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Vom Elfenbeinturm auf den Marktplatz und zurück?
Forschung verändert sich.

Klimawandel, Mensch und Umwelt.
Was lernen wir aus der Vergangenheit für die Zukunft?

Gesundheit – Kraftquelle des Lebens im 
Spannungsfeld von Risiko und Ressource.

Aktuelle regulatorische Entwicklungen zur 
Managementvergütung: Werden Unternehmen 
dadurch nachhaltiger wirtschaften?

WEITER
GEHT‘S IM 
JANUAR!

ABLAUF: GET-TOGETHER, VORTRAG, DISKUSSION – BEGINN: 18:30 UHR – DAUER: 1,5 STUNDEN

www.ug-dienstag.de
www.facebook.com/uglueneburg/

Ab 17.30 Uhr bietet das Museum Lüneburg den Gästen des Universitäts-
gesellschaftlichen Dienstags kostenlosen Eintritt für einen Kurzbesuch der 

Ausstellungen. Das Museumscafé LUNA hält einen Abendimbiss bereit.



ANKE  ZERM 06 .11 .2018
Wissenschaft und Forschung sind heute mehr denn je wichtige 

Themen durchaus kontroverser gesellschaftlicher Diskussionen. 

Zentrale Probleme des sozialen Lebens sind Gegenstand der For-

schung und Bürgerinnen und Bürger werden zunehmend in die 

wissenschaftliche Arbeit miteinbezogen. Wie verändert dies die 

Forschung in ihren Fragestellungen, Prozessen und Strukturen? 

Wie gelingt die Balance zwischen gesellschaftlichem und engem 

akademischen Anspruch? Am Beispiel von Projekten wird gezeigt, 

wie sich nicht nur Wissenschaft und Forschung, sondern auch die 

Hochschulen selbst verändern. Anke Zerm ist Leiterin des Leupha-

na Forschungsservice.

  
BRIGITTE  URBAN  13 .11 .2018
Der derzeitige Klimawandel stellt uns vor großen Herausforderun-

gen. Was können wir aus der paläoökologischen und -klima tischen 

Forschung vergangener Klimaveränderungen unserer Regionen 

und den Anpassungsreaktionen der Lebenswelt einschließlich des 

prähistorischen Menschen für Zukunftsprognosen und Umwelt-

planung ablesen? Anhand der ostniedersächsischen Seeuferrand- 

Fundstelle der weltweit einzigartigen, ca. 300.000 Jahre alten, gut 

erhaltenen hölzernen Jagdwaffen in Schöningen wird ein nahezu 

vollständiger Klimazyklus mit einem unvergleichlich reichen Ar-

chiv an pflanzlichen und tierischen Überresten vorgestellt. Brigitte 

Urban ist Professorin für Ökologie an der Leuphana.

PETER  PAULUS  20 .11 .2018
„Gesundheit ist nicht alles, aber ohne Gesundheit ist alles nichts“ 

schrieb der Philosoph Arthur Schopenhauer und wies damit auf 

die vermittelnde Bedeutung der Gesundheit hin. Im Versuch der 

Balance zwischen gesundheitlichen Risiko- und Schutzfaktoren 

gestalten wir ein mehr oder weniger gelingendes gesundes Leben. 

Gesundheit als Heilsversprechen, als neuer Puritanismus und 

als Machbarkeitswahn bildet den Kontrapunkt für die Gesund-

heit als Garant einer positiv bestimmten Lebensqualität, in der 

Selbstverwirklichung und produktive Anpassung im Einklang 

sind. Peter Paulus ist Professor em. für Psychologie.

PATRICK  VELTE   27 .11 .2018
Auch 10 Jahre nach der Finanzkrise wird in der Öffentlichkeit die 

Höhe und Struktur der Vorstandsvergütung bei börsennotierten 

Unternehmen weiterhin heftig kritisiert. Die aktuelle Strategie der 

EU-Kommission liegt darin, börsennotierte Unternehmen in den 

EU-Mitgliedsstaaten künftig zur Erstellung eines Vergütungsbe-

richts und zur Abstimmung der Managementbezüge und der Ver-

gütungspolitik durch die Hauptversammlung zu zwingen. Fraglich 

ist, ob diese Form der Marktregulierung auf europäischer Ebene 

dem Ziel der EU-Kommission gerecht wird, dass EU-Konzerne eine 

nachhaltige Unternehmensstrategie implementieren. Patrick Velte 

ist Professor für Accounting & Auditing an der Leuphana. 
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